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Unser Tierpark soll schöner werden. Nach diesem Mot-
to agieren Maik Balke (l.) und Kay Hohmann in Zaba-
kuck in diesen Tagen. Obwohl der Tierpark momentan 
eine große Baustelle ist (Volksstimme berichtete), müs-

sen die täglichen Arbeiten erledigt werden. Hier sieht 
man die Mitarbeiter der Elbe-Havel-Werkstätten beim 
Harken vor dem Ziegengehege. Dahinter entsteht das 
neue Café. „Der Außenbau ist fast fertig. Ende März soll 

mit der Innenausstattung begonnen werden“, sagt Lei-
terin Juliane Reimann. Momentan ist der Tierpark für 
Besucher geschlossen, im Frühjahr soll wiedereröff net 
werden.  Foto: Kristin Schulze

Maik Balke und Kay Hohmann sorgen im Tierpark für Ordnung 
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Meldung 

Scharteucke (khu) ● Die Mit-
glieder des Genthiner Kunst-
vereins veranstalten ihren 
nächsten Literaturabend in 
der Reihe „Lesung an beson-
deren Orten“ am Mittwoch, 2. 
April, um 17 Uhr in der Dorf-
kirche in Scharteucke. Die Au-
torin Regine Sondermann aus 
Magdeburg wird aus ihrem 
Roman „Editha aus Wessex - 
Gemahlin Ottos des Großen“ 
lesen. Die Einführung gibt 
Gerda Zinke vom Vorstand des 
Vereins.

Lesung in der Kirche 
von Scharteucke 

Stimmen für die Wahl zum 
Lokalmatadoren 2013 sind 
bisher bei uns eingegangen. 
Bei der Volksstimme-Aktion 
„Du bist spitze“ kann noch 
bis zum 31. März abge-
stimmt werden. 

1035
Zahl des Tages

Leute heute

Sehr zufrieden war Susanne 
Stieger mit dem Verlauf des 
Holzpferdchenwettbewerbs 
in Jerichow (Volksstimme 
berichtete). Auf dem Foto sieht 
man die Trainerin des Vereins 
Lok Jerichow bei der Kür ihrer 
Schützlinge Pia Ziebath und 
Anika Michel. Höhepunkt der 
Veranstaltung war für Stieger 
allerdings das Elternvoltigie-
ren. „Interessant war, dass 
die Zuschauer glaubten, beim 
Elternvoltigieren den Gaudi 
zu erleben. Sie waren dann 
überrascht, wie gut sich die 
vermeintlich unsportlichen 
Eltern präsentierten.“ Auch 
die Tanzgruppe Step by Step 
des Sportvereins Lok Jerichow 
hob Stieger hervor. „Die 17 
Kinder sorgten in der Warte-
zeit bis zur Siegerehrung mit 
ihrem Auftritt für Abwechs-
lung.“ Yvette Marquart, die 
bei der Lok Aerobic-Übungs-
leiterin ist, machte mit allen 
Kindern eine fetzige Erwär-
mung.  

Brettin (mfe) ● Die Brettiner 
Ortsgruppe der Volkssolidari-
tät triff t sich heute um 15 Uhr 
im Kirchengemeindehaus. 
Auf dem Programm steht 
eine Lesung unter dem Motto 
„Winter ade - auf in den Früh-
ling“. Die Teilnehmer können 
auch selbst kreativ werden 
und ihre Frühlingsgedichte 
vortragen.

Volkssolidarität trifft   
sich heute 

Meldung 

In Kleinwusterwitz wird 
nach und nach für den 
zweiten Bauabschnitt der 
Restaurierung der Schin-
kelkirche mobil gemacht. 
Der Förderverein lässt 
sich auch in diesem Jahr 
dafür in die Pfl icht neh-
men und vereint in dieser 
Absicht sowohl Kleinwus-
terwitzer als auch viele 
Freunde und Besucher.  
Von  Simone Pötschke
Kleinwusterwitz ● Der Förder-
verein Schinkelkirche macht 
keine halbe Sachen: Auch für 
dieses Jahr gibt es so etwas wie 
einen „roten Faden“ an Veran-
staltungen, der keinen Monat 
auslässt. Das große Ziel bleibt 
es auch weiterhin, mit Spen-
den und Zuwendungen den 
zweiten Bauabschnitt der Kir-

chen-Sanierung auf den Weg 
zu bekommen. Wieviel Geld für 
dieses Vorhaben aufgebracht 
werden muss, steht gegenwär-
tig noch nicht genau fest, sagt 
Vereinsvorsitzende Heike Sta-
schull. Der zweite Bauabschnitt 
umfasse alles, „was mit Farbe 
zusammenhängt“, erklärt sie 
und hebt damit auf die Innenre-
staurierung des knapp 180 Jahre 
alten Gotteshauses ab.  Der ers-
te Bauabschnitt konzentrierte 
sich auf die äußere Hülle der 
Schinkelkirche. Sie war beson-
ders in Mitleidenschaft gezo-
gen, weil hier jahrzehntelang 
keine größeren  Baumaßnah-
men erfolgten. Der vorläufi ge 
Schlusspunkt unter die Arbei-
ten wurde im November 2012 
gesetzt, als die Turmkugel auf-
gesetzt wurde. In die Finanzie-
rung des ersten Bauabschnitts 
fl ossen Gelder  der Landeskir-
che, des Kirchenkreises Elbe-

Fläming, der Kirchengemeinde, 
des Fördervereins Schinkelkir-
che und Mittel aus dem Leader-
Programm ein.

Der Förderverein setzt wie 
bei dem ersten Bauabschnitt 
auch bei dem zweiten darauf, 
durch ein Benefi zkonzert mit 
Ludwig Güttler und Friedrich 
Kircheis (Trompete/Orgel), sei-
nen Finanzierungsanteil auf-
bringen zu können. Für den 6. 
September hat der Förderver-
ein die beiden hochkarätigen 
Musiker für ein weiteres Kon-
zert, diesmal allerdings in der 
St. Katharinenkirche zu Bran-
denburg, gewinnen können. 
Der Termin war bereits im un-
mittelbaren Anschluss an das 
Konzert vor eineinhalb Jahren 
vereinbart worden und bot für 
Startrompeter Ludwig Güttler 
perspektivisch den ersten frei-
en Platz in seinem auf Dauer 
ausgebuchten Terminkalender.   

Der Dom kommt zu diesem 
Zeitpunkt als Spielort nicht in 
Frage, weil er dann restauriert 
wird. Karten für dieses Konzert 
sind über den Förderverein er-
hältlich. 

Die Schinkelkirche in Klein-
wusterwitz wird am 4. Juni um 
19.30 Uhr Veranstaltungsort für 
ein Konzert mit Peter Orloff  und 
dem Schwarzmeer Kosaken-
Chor sein. „Wir freuen uns sehr, 
dieses Ausnahme-Ensemble in 
unserem kleinen Ort begrüßen 
zu können, um so die Schin-
kelkirche immer stärker in das 
öff entliche Bewusstsein zu rü-
cken“, sagte Heike Staschull. Als 
nächster Höhepunkt steht am 
10. Mai das Frühlingsfest mit ei-
ner musikalischen Andacht an. 
Es beginnt um 14 Uhr. Besucher 
können sich an der Musik des 
Posaunenchores Stremme und 
am Straßentheater des Genthi-
ner Amateurtheaters erfreuen. 

Startrompeter spielt wieder für die Schinkelkirche
Förderverein hat die Finanzierung des zweiten Bauabschnittes der Kirchensanierung im Visier

Das Aufsetzen der Turmkugel zum 
Ende des ersten Bauabschnitts. 

10. Mai : Frühlingsfest mit 
musikalischer Andacht
4. Juni: Konzert 19.30 Uhr in 
der Kirche: Peter Orloff  und 
Schwarzmeer Kosaken-Chor 
1. Juni: Kinderfest von und mit 
Kindern 
Beginn 14.30 Uhr
6. Juli: Fahrradgottesdienst
6. September: Benefi zkonzert 
Ludwig Güttler/Friedrich 
Kircheis (Trompete/Orgel)
St. Katharinenkirche
in Brandenburg
(Karten über den Förderver-
ein)
5. Oktober: Erntedankfest mit 
Gottesdienst und anschlie-
ßendem Umzug
14. Dezember: Musikalisches 
Weihnachtsspiel mit dem 
Posaunenchor im Anschluss 
Lichterfest

Veranstaltungen

Genthin (spö) ● Endspurt bei 
der Wahl zum Lokalmatador 
2013.  Noch bis zum 31. März, 
liebe Leser, haben Sie die Wahl, 
sich für einen der insgesamt 
sieben Titelanwärter zu ent-
scheiden. Verdient hätten alle 
den Titel, Sieger sind bereits 
jetzt schon alle Nominierten. 
Bisher sind in der Redaktion 
stolze 1035 Stimmzettel abge-
geben worden. Wenn Sie sich 
noch nicht an der Aktion betei-
ligt haben, wird es nun höchste 
Zeit. Falls Sie einem Kandida-
ten im Schlussspurt noch Rü-
ckenwind verschaff en wollen, 
rühren Sie für ihn kräftig die 
Werbetrommel, so dass sein 
Stimmenkonto  noch einmal 
anwächst.  

Wie in den vergangenen 
Jahren werden auch Sie, liebe 
Leser, durch Fortuna für Ihr 
Mitwirken an der Wahl zum 
Lokalmatador belohnt. Der 
Hauptpreisträger kommt in 
den Genuss eines Candlelight-
Dinners für zwei Personen im 
Wert von 75 Euro. 

Der Zweitplatzierte darf sich 
über einen Biber-Gutschein im 
Wert von 50 Euro freuen. Ein 
Präsentkorb im Wert von 30 
Euro geht an den Drittplatzier-
ten. Für die Plätze vier bis zehn 
werden Überraschungspakete 
geschnürt.

Leserwahl läuft  auf der Zielgeraden ein
Zuschrift en bis zum 31. März / Erneut über 1000 Stimmzettel eingegangen

Leser wählen ihren Lokalmatador 2013

Christel
Blunck
Jerichow

Robby
Schulze
Genthin

Friedrich
Schwarz
Parey

Gerhard
Paruschke
Tucheim

Edwin
Roth
Paplitz

Elko
Bernau
Genthin

Hinweise: Nur Original-Coupons aus der 
Zeitung (keine Kopien) gehen in die Wertung ein! 

Unter allen Einsendungen werden die Gewinner ermittelt. Es 
erfolgt keine Barauszahlung. 

Einsendeschluss: 31. März 2014,
Postanschrift: Repräsentanz Genthin, 39307 Genthin,
Brandenburger Straße 55-57

Absender (Name, Vorname)

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Wohnort

Elli Kern &
Thomas 
Dietert
Genthin

Roßdorf (mfe) ● Eine Come-
dy- und Dinner-Nacht steigt 
am Sonnabend, 29. März, 
im Roßdorfer Lehnshof. Im 
rustikalen Ambiente sorgen 
Edgar-Peter Kuß, Mario Men-
zel und Enrico Reumann da-
für, dass kein Auge trocken 
bleibt. Mit der ausgefeilten 
Bühnenshow werden die drei 
Humoristen die Lachmuskeln 
des Publikums strapazieren. 

Das Trio wird so bekannte 
Namen wie Hans Werner Olm, 
Herricht & Preil, Dieter Nuhr 
oder Jürgen von der Lippe pa-
rodieren und dabei zahlreiche 
Pointen abfeuern, so dass beste 
Stimmung garantiert ist. 

Dabei stehen die Comedi-
ans aus Fischbeck/Wust ihren 
Vorbildern in nichts nach und 
haben einen Blick für die typi-
schen Eigenheiten, Marotten 
und Moden der TV-Lieblinge. 
Für lockere Unterhaltung sor-
gen auch die musikalischen 
Einlagen zur Gitarrenbeglei-
tung, die zum Mitsingen und 
Schunkeln animieren werden. 
Im Eintritt ist auch ein Büfett 
enthalten. 

Die Veranstaltung beginnt 
um 19 Uhr.

Restkarten für den Abend 
im Lehnshof sind unter der Te-
lefonnummer (0 39 33) 948 64 00 
erhältlich.

Comedians aus
Wust zu Gast
in Roßdorf

Suche Handwerker für die Herstellung
einer Betonplatte 2,5x3 m für Gerätehaus mit
Wegebau in 39291 Nedlitz (Gommern)

%  01577-0775264 MPU Probleme? Tel. 01 72-4 12 56 11

www.azubis.de

Ab sofort könnt 
ihr euch mit eurem 
Smartphone die 
azubis-App im 
Play- / App-Store 
kostenfrei runterladen. 

auch auf 
facebook

Suche f. ältere Dame Hilfe für Behörden-
gänge und Briefverkehr. 03 92 98/ 29 90 11Verschiedenes

Geschäftsverbindungen

schauer
Rechteck


